
Sonnenkamp: Startschuss für den Bau
günstiger Mietwohnungen

Spatenstich für Mehrgeschosshäuser im Neubaugebiet bei Nordsteimke

dass möglichst alle Geschoss-
wohnungenmit einer optimalen
AusrichtungundeinemBlick ins
Grüne überzeugen können“, so
Friederich Sahle.

Das Familienunternehmen
Sahle stehe auch für bezahlbaren
Wohnraum. „Wir wollen uns an
breite Bevölkerungsschichten
richten“, so Friederich Sahle. Lu-
xuswohnungen seien kein Seg-
mentdesUnternehmens, deswe-
gen werde auch geförderter

Wohnungsbau angeboten. „Ger-
ne auch ein Stück weit über
unsere vertragliche Verpflich-
tunghinaus“, soSahle.Zukünftig
sollenmindestens 25 Prozent al-
ler Mietwohnungen im Sonnen-
kamp öffentlich gefördert sein.
Darüber hinaus sollen Reihen-
häuser im Quartier 3 mietge-
mindert angeboten werden.

„Die eigentliche Arbeit fängt
bei uns nach Abschluss des
Mietvertrages an, da erst ab die-

sem Zeitpunkt Wohnen für
unsere Kunden erlebbar wird.“
Auch die emotionale Seite beim
Wohnen soll bedient werden. Si-
cherheit, Sauberkeit aber auch
ein gutes Verhältnis der Nach-
barn untereinander gehörten zu
einem guten Wohnklima dazu.
„Dafür sind auch unsere Mit-
arbeiter vorOrt jeden Tag aktiv“,
bereits seit 25 Jahren werde das
erfolgreich in Reislingen Süd-
West praktiziert.

Wolfsburg. Vor Kurzem wurde
der symbolische erste Spaten-
stich für Mietwohnungsbau in
Wolfsburgs größtem Neubauge-
biet Sonnenkamp gesetzt. Der
Bau dieserHäuser ergänzt damit
das bereits bestehende Woh-
nungsangebot aus Eigenheimen.
Außerdem wurde im Beisein
von Vertretern aus Verwaltung
und Kommunalpolitik der Na-
me für die Hauptstraße im
Quartier 3 des Sonnenkamps
der Öffentlichkeit vorgestellt.

Der Sonnenkamp ist aus fünf
Einzelquartieren konzipiert. Als
ersteswirddasQuartier 3mit ge-
planten 480Wohneinheiten rea-
lisiert. 350 Wohnungen davon
sollen zur Miete angeboten wer-
den. Im Februar hatte die Stadt
Wolfsburg die Baugenehmigun-
gen für die Weiterentwicklung
dieses Quartiers an Friederich
Sahle, Geschäftsführer der Sahle
WohnenGmbHüberreicht, zwei
Monate später geht es auf der
Baustelle zwischen Nordsteimke
und Reislingen los.

Im ersten Bauabschnitt reali-
siert das Wohnungsunterneh-
men aus Greven drei Mehrfami-
lienhäuser mit insgesamt 46
Wohnungen ausschließlich für
MietermitWohnberechtigungs-
schein (WBS), wovon vier für
Rollstuhlfahrer geeignet sind.
Mit einemWohnungsmix aus 2-
und 3-Raum-Wohnungen und
Wohnflächen von 55 bis 75
Quadratmetern will Sahle Woh-
nen sowohl Familien, Singles
und Paare als auch Senioren an-
sprechen. Gleichzeitig startet
der Bau der ersten 14 Mietrei-
henhäuser mit rund 110 Quad-
ratmetern Wohnfläche.

Oberbürgermeister Dennis
Weilmann freute sich über den
Auftakt und sprach von einem
nächsten Meilenstein im Son-
nenkamp. „Aus allen Richtun-

gen sieht man, dass hier etwas
passiert. Die ersten Reihen- und
Doppelhäuser entstehen“, so
Weilmann undwies auf die Bau-
stellen im Hintergrund. Im
Sommer sollen hier bereits die
ersten Bürger eingezogen sein.

Das Stadtoberhaupt erinnerte
daran, dass der Sonnenkampmit
geplanten 3.000 Wohneinheiten
das größte Baugebiet in der
Wohnbauoffensive der Stadt
Wolfsburg ist. „Wir haben im-
mer deutlich gemacht, dass es
die ganz unterschiedliche Ange-
bote braucht.“ Neben Häusern
für junge Familien benötige
Wolfsburg auchdieDoppel- und
Reihenhäuser und den Ge-
schosswohnungsbau. „Denn
auch da ist die Nachfrage riesen-
groß“, so Weilmann. Dass es im
Sonnenkamp trotz der derzeiti-
genHerausforderungen auf dem
Bausektor weitergehe, hob der
Oberbürgermeister lobend her-
vor.

Wie die Hauptverbindungs-
straße imBaugebietheißenwird,
wurde ebenfalls enthüllt. Kinder
der Grundschule Hehlingen wa-
ren an der Findung eines Na-
mens beteiligt. Weilmann über-
gab ein symbolisches Straßen-
schild an Friederich Sahle: Die
Straße wird „Sonnenkampallee“
heißen. „Der Vorschlag kam di-
rekt von den Kindern, deswegen
war es auch das Ansinnen im
Ortsrat, das zu übernehmen“,
sagte Nordsteimkes Ortsbürger-
meister Philipp Kasten.

Friederich Sahle stellte heraus,
dass Sahle Wohnen nicht plant,
die gebauten Häuser zu veräu-
ßern, sondern sie selbst im Be-
stand hält. Beim Sonnenkamp
sei es darum gegangen, bewusst
etwas zu entwickeln, was klein-
teiliger sei. Nicht nur die Einfa-
milienhäuser, auch der Ge-
schosswohnungsbau sollten von
der Lage partizipieren. „Hier
war es uns besonders wichtig,
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